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Wilde Wüsten Abenteuer  

10 Tage unterwegs  
 
Wir bieten Ihnen ein authentisches Wüstenerlebnis in der 
marokkanischen Wüste, Sahara. Lassen Sie sich von der Stille, den 
Lichtspielen und den vom Wind geformten Landschaften verzaubern. 
Für Wüstenliebhaber oder solche, die es noch werden möchten, ist 
diese Reise genau das Richtige. Sie werden in eine andere Welt, mit 
dem Rhythmus der Natur eintauchen. 
Unser Ausgangspunkt ist Marrakesch. Wir fahren über den Hohen 
Atlas direkt bis zur Wüste. Während unserer Reise werden wir die 
einzigartige Landschaft der Wüste und die damit verbundene 
einfache und ursprüngliche Lebensweise authentisch erleben. Wir 
brechen auf zum Rande der höchsten Sanddüne Erg Chebbi und 
danach in die Region Merzouga. Die Sonnenaufgänge und 
Sonnenuntergänge in der Wüste zaubern unvergessliche Stimmungen 
hin. Der Sternenhimmel lässt die Unendlichkeit des Universums 
erahnen. Wir werden den schönsten Teil der Route offroad durch 
eine abwechslungsreiche Wüstenlandschaft mit Dünen, schwarzen 
Bergen und von Akazien bedeckten Oueds (Flüsse) entdecken. Bei 
den Nomaden Tee trinken und mehr von ihrer Kultur erfahren. Die 
herrliche Wüste von Erg Chegaga Dünen mit ihrer herrlichen 
Landschaft wird uns faszinieren. Anschliessend geht es retour über 
den Hohen Atlas nach Marrakesch.  
 
Verpflegung: *F = Frühstück *M = Mittagessen *A = Abendessen 
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Tag 1  
Ankunft in Marrakesch  
Wir holen Sie am Flughafen in Marrakesch ab und gehen gemeinsam 
in eine nahe gelegene Unterkunft. Dort werden wir verpflegt und die 
erste Nacht verbringen. 
*A  
 
Tag 2  
Marrakesch - Hoher Atlas - Dades Schluchten  
Am Morgen starten wir von unserer Unterkunft aus Richtung 
Atlasgebirge. Wir überqueren den Tizi n’ Tichka Pass (2260 m). Auf 
dem Weg machen wir einige Pausen um Fotos zu machen und 
geniessen den Anblick der unterschiedlichen Gebirgszüge des Hohen 
Atlas. Gegen Mittag erreichen wir die berühmte Kasbah von Ait - Ben- 
Haddou. Anschließend geht es weiter durch das grüne Tal des Draa 
Flusses, welcher von unzähligen Palmen umgeben ist. Wir fahren 
weiter durch Skoura, das Tal der Rosen und über die Strasse der 
Kasbahs bis zu den wunderschönen Dades Schluchten am Rande des 
Hohen Atlas. Dort werden wir in einer stilvollen Unterkunft 
übernachten. 
*F *M *A 
Fahrstrecke: 320km / Fahrzeit: 6h  
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Tag 3  
Dades Schluchten - Erg Chebbi Dünen 

Nach dem Frühstück fahren wir los Richtung Tinghir und von dort aus 
durch das imposante Todra-Tal mit seinen eindrucksvollen Oasen bis 
zu den spektakulären Todra-Schluchten, die als natürlicher 
Klettergarten für Free-Climber bekannt ist. Nach der Besichtigung 
geht es weiter Richtung Tafilalet. An der Strecke liegen einige gut 
erhaltene Wehrdörfer, die Dromedare der Nomaden sind auf den 
Weiden und oft kann man direkt an der Strasse ganze Herden sehen. 
Nach ca. 5h Fahrt erreichen wir das Wüstendorf Merzouga. Hier 
werden wir eine Wüstennacht in der Oase von Erg Chebbi in einer 
Unterkunft verbringen und am nächsten Tag mehr von Merzouga 
entdecken.  
*F *M *A  
Fahrstrecke: 250 km / Fahrzeit 3,5h  
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Tag 4  
Erg Chebbi Dünen - Taouz - Ouzina Dünen - Ramlia  
Um rechtzeitig den herrlichen Sonnenaufgang zu erleben, ist ein 
Dromedarritt mit einem Dünenführer in der Früh zu empfehlen. Nach 
dem Frühstück in der Unterkunft werden wir das Wüstendorf 
Merzouga und dessen Umgebung entdecken. Mitten in der Wüste 
werden wir den See, Dayet Srji entdecken. Dieser See jedoch ist nur 
zu sehen, wenn es im Frühling genug geregnet hat. Dayat Srji ist ein 
Treffpunkt von Flamingos und anderen rosafarbenen Vögeln. Das 
blaue Wasser und die roten Sanddünen zählen zu den schönsten 
Eindrücken der marokkanischen Sahara. Danach erreichen wir das 
Dorf Khamlia, das für Gnaoua - Musiker, schwarzafrikanischer 
Herkunft bekannt ist. Wir werden unser Mittagessen in Toauz bei 
einheimischen Berbern einnehmen. Es gibt hier auch spektakuläre 
Felszeichnungen, Fossilien und prähistorische Faustkeile. Nun 
befahren wir einen Teil der Route, der Rallye Paris - Dakar in Richtung 
Ramlia. Nach Jdaid erleben wir den schönsten Teil der Fahrt, der bei 
Hassi Fougani durch eine abwechslungsreiche Saharalandschaft führt. 
Wir sehen die goldenen Dünen von Ouzina, die schwarzen Berge und 
die mit Akazien bewachsenen Oueds. Nach ca. 2,5h von Merzouga 
entfernt, erreichen wir das Dorf Ramlia, wo wir in einer ruhigen, 
abgelegenen Gegend für eine Nacht in einer Auberge bleiben 
werden. 
*F *M *A 
Fahrstrecke: 74 km / Fahrzeit 2,5h  
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Tag 5  
Ramlia - Zagora - Oulad Driss Oase  
Nach dem Frühstück fahren wir offroad durch die Wildnis mit 
Akazienbäumen, schwarzen Bergen und Flüsse. Diese ist eine völlig 
einsame Gegend, hier findet jeweils der Marathon des Sables jedes 
Jahr statt. Nach ca. 4 h Fahrt erreichen wir Zagora, hier werden wir 
unser Mittagessen in einem gemütlichen Guesthouse mitten in der 
Plamenoase von Ksar Amerzrou einnehmen. Ksar Amezrou war ein 
jüdisches Quartier, welches für traditionellen Berberschmuck 
bekannt ist. Jüdische Silberschmiede begannen mit dem 
Kunsthandwerk, das bis heute von Muslimen fortgeführt wird. Nach 
20km Fahrt südöstlich von Zagora erreichen wir das Dorf 
Tamegroute, in dem sich eine bekannte Koranschule mit einer 
Bibliothek, in der an die 4000 mittelalterliche Handschriften 
aufbewahrt werden, befindet. Daneben sind traditionelle 
Töpferwerkstätten, in denen auf einfachen Drehscheiben unter den 
geschickten Händen der Töpfer hauptsächlich grün, aber auch 
ockerfarben glasierte Gebrauchsgegenstände entstehen. Nach ca. 1h 
treffen wir in Oulad Driss Oase ein, dort werden wir in einer schönen 
Unterkunft übernachten.  
*F *M *A  
Fahrstrecke: 260km / Fahrzeit: 5h  
 
Tag 6  
Oulad Driss Oase – Erg Chegaga Dünen  
Dieser Tag dient zur Erholung. In der Unterkunft nehmen wir das 
Frühstück und das Mittagessen ein. Nach einem Spaziergang im Dorf 
Oulad Driss fahren wir am Nachmittag für ca. 2,5h offraod bis zu den 
Erg Chegaga Dünen, um den schönen Sonnenuntergang zu erleben. 
Inmitten der Dünen im Biwak übernachten wir. Die Stille und der 
Sternenhimmel über den Chegaga Dünen werden uns faszinieren.  
*F *M *A  
Fahrstrecke: 74km / Fahrzeit 2,5h  
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Tag 7  
Erg Chegaga Dünen - Ouarzazate  
Nach dem Frühstück fahren wir mit dem Geländewagen weiter durch 
den Sand über die Ebene des Lac iriki bis zum Dorf Foum-Zguid. Nun 
lassen wir die Wüste hinter uns. Bei den Einheimischen im Dorf 
Taznacht erwaret uns ein feines Mittagessen. Nach einer 
abwechslungsreichen Fahrt erreichen wir am Abend die Stadt 
Ouarzazate, die sich dank seines Atlas - Filmstudios zum Hollywood 
Marokkos entwickelt hat, zudem gibt es dort das grösste Kraftwerk 
der Welt. Hier werden wir in einer schönen Unterkunft übernachten. 
*F *M *A  
Fahrstrecke: 270km / Fahrzeit: 5h  
 
Tag 8  
Ouarzazate - Marrakesch  
Nach dem Frühstück fahren wir Richtung nordwesten wieder nach 
Ait-Ben-Haddou zurück. Danach geht es weiter durch das Ounila-Tal, 
vorbei an Dörfern und Terrassenfeldern bis zur Kasbah Telouet 
(1800m). Hier öffnet sich die Landschaft und gibt den Blick auf die 
verschneiten Bergketten des Hohen Atlas frei. Nach der Überquerung 
des eindrucksvollen Passes Tizi n’Tichka (2260 m) erreichen wir 
Marrakesch, wo wir in einer gemütlichen Unterkunft übernachten 
werden.  
*F *M *A  
Fahrstrecke: 200 km / Fahrzeit: 4h  
 
Tag 9  
Marrakesch  
Der letzte Tag in Marrakesch nutzen wir zum Relaxen und/oder für 
eine Stadtbesichtigung. Am Ende des Tages geniessen wir unser 
letztes gemeinsames Abendessen.  
*F *A  
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Tag 10  
Abreise  
Nach dem Frühstück werden wir Sie zum Flughafen fahren.  
*F  
Fahrzeit: 20 Minuten 
(Die Strecken können sich je nach Wetter und Pisteverhältnisse ändern!)  
 


